
Srud «nd Berlag der Buchdruckerei
F : g a ,i » d) !d  e { tn Obcrtabnsteiu. yüt Me Schnftterlung

uorb Gmickei \I veranlwoülich:
tw Oöeriabn ’leui.

ran3- Ofijiere, aber 2000  Sekangene
erbeutet

D « lle»
Lebend¬
gewicht
Zentner

insgesamt

Kälber
Lebend¬
gewicht
Zentner

insgesamt

Lebend¬
gewicht
Zentner

insgesamt

»nde r
Lebend¬
gewicht
Zentner

insgesamt

S chw eine
Eebend-
geivicht

,Zentner
insgesamt

! Lebend-

I insgesamt

Schaf c
Sebenb.
lewicht
jentmr

Stückzahl Stückzahl
Stückzahl Stückzahl Stückzahl Stückzahl

«) bcschauxfl -chtrge Achiach
tunoen insgesamt

bs Hau-scidlachlun
cl ^o ' ichsach ' nns-c

Zusammen

— . . . . ■ (Unterschrift^

StfiÄ ?«fSt Crs °^ r ,aud’ getverb.
faufit' fmiJiKß r!k3<£J ’ bcT^eichsgewerbeordmm ^) er-
r£ f* Ä * ? f>ch mchÜ üiw tzentlich bemerkbare ob?h qe-

ÄS
m PolizeiveGrdming tritt am IH.-A^M- J 91«

Wiesbaden,  den 18. März 1916. ' '
Der «egiemntzspreisiderrt.

/. ' von Me ift e r.

Ausfiihrungs-Anweisu ng ju § 14.
Al? Orte vermischter Religion im'Sinne des i> 14  gelten

ve Gemeinden, m denen nach der lebten Volk°M>l.ma die

?ÄSSi " " l te * »«3fl »« ortwn 8 itte , bi.
" f | >etl »g| 0ltiin8 der Sonn- und Feiertage vom 12.

Marz 1913 (Reg.-Amtsbl. S . 115).
Auf Grund des § 137 des Gesetzes über die allgemeine

O^ '^ ^ ^valrung vom 30. Juli 1883 (G.-S . (S 195»
]u "nd 13 der Verordnung über die Polizeiver'

S ?ptember"l867 (© VSS " f2anö^ teiIe ^vom 20:.. r ~ ,r.■ ~ ®*1529), fomie b6£ @cjeke,3 foptr
»LS ” * r-Cir t0) a -tUJ? fl ber  Sonn - und Festtage in den
£ l^ e" Schsestvtg-Holstein, Hannover, Hessen-Nassau
S 'S ^ 7? ô " ^ E ^ ' 'chen Landen vom9. Mai 1892 tG. '
SeAn ber 1899 betreffend den Karfreitag vom 2.

Kalb t  iS Tw ) Sammlung , landesherrlicherEdikte,
Äusschn'ües i-i 1^ )' Wich mit Zustimmung des Bezirks-

^ 4 «*

§ ■ erhalten die folgende neue Fassung-
^ >>) der 8 2 Ziffer 5-

i *& 2 * T « # z  n * M - H "" d-n mm»
den Sammelstellen l,nb  ? rmbc " von Vieh zu
findenden Viehmärkten. °m ^ ^̂nden Tage statt-

. < - .. b) der § 4 Ziff. l,
Hr  unb ba? ,S0ÄSi r,f̂ r«^ ? fone,l̂ iff“^ ®0«'
sowie der Gew erbebe-r ' "̂^ ^ rsonen und Reisegepäck,
führer. " ^ Kahnverleiher und Gondel-

<;) der tz 8:

d' s Hallp,aoticSdĵ ^ ^ Ä "s!2 ^ der Zeit

ä & s, (i Sr I ä

^ te§ ^ ^werbes erst von drei Uhr nachmittags beginnen. &
f) der § 12:

An den Vorabenden der drei großen Feste lWeibnmb-
den'f ^ und Pfingsten), des Bllßtages und der dem An-
renken der Verstorbenen der drei christlichen Konfessionen
g widmeten Jahrestage lAllerseelentag, Totenfest) sowieaü
nacht'ä" selbst,  ferner am ersten Weih-
nachts-, Oster- und Psmgsttnge und in der ganzen Karwoche
Ä ? b»7L ° L " ^ ,W? ^vate Tanzmusik̂ Lunb ähnliche Luitbmkeiten, d. h. mit Tanz oder Tanunusik
verbundene Lustbarkeiten, veranstaltet .werden.

und am Karfreitag dürfen außerdem auch
osfentliche theatrallsche Vorstellungen, Schaustellungen und
mistige öffentliche Lustbarkeiten nicht stattfinden. Nur Anf¬
uhrungen ernster Musikstücke(Oratorien usw.s und Vor

jungen von Lichtbildern ans der biblischen Geschichte
oder sonst mrt religiösem Zweck und Charakter sind gestattet
° rn ste "t Kirchen oder in den Räumen solcher KonzeA

^ ^ .-F ^ tcrlinternehmungen stattfinden, deren Zweck es ist

. ..Ä -rft-em sich

Ö..Ö. der Gesamt
bevölkening ausmacht.
0Wf *̂ rt <? überwiegend evangelischer oder karbolistcher
^ N^ ' ' ^ Selten d,e Gemeinden, in denen nach

^ katholische Beoill-
Eh >als 50 v. Ĥ der Gesamtbepölkerung an m̂acht

,,. .^ s^ "^ ate und Polizeipräsidenten haben die hier-
51' u°d BfÄ

[■. ®bV fo ^ben diese Behörden festzustellen und öffentlich
und E r™? ei1' ’n welchen Gemeinde,, am Karfteitaa
MiB ' U b"f!S " " «* l »-rkimnili » - « - M -.sk

Wiesbaden,  den 18. März 1916.
Der Regierungspräsident: v on Di ei ft er.

wiederholt verösfentsicht. Als Orte vermischter
Religion snr Sinne des § 14 der Polizeiverorduung qckten
d,e Gemeinden Branbach, Buch, Cand St Goärsk,5en
ae'lische" ^ stättem Als Orte mit überwiegend eWN-
gellscher Bevölkerung gelten die Orte : Auel, Berg, Becken.

Bogel Bornich, Casdorß Dachs-,,Hausen, HietL
.̂orscheid, Chr, Endlichhofen, Eschbach, Frücht Gcmme-

HwlMlghosen, Hinterwald, Holzhausen, Hnmel Achs,
rmu' Lterschied, Manenfels , Miehlen, MÜ„»nr-
roth, Niederbachheim, Niedenvallmeirach, Nochern, Ober-
tvhbeT' <r n-ertf!efenba5 '■Oberwallmenach, Oelsberg. Pc>-
hni-b ^'  P 'Mosen , Reichenberg, Reitzenhain. Raters-

'«w ^ brtshosen, Strüth , Weidenbach, Aeisel, Belke-
2 ^ w>er und Wmterwerb; als wich- mit überwiegend,ratholrscher Bevölkerung die Orte : Camr, Dablstelu,
Ehrenthal ' Fachbach, Filsen, Kestert, Lykershaustn, Miel-
^ "Z? 'edertah-fteiN' Nwvern, Oberlahnstein OsteAai,'Plath . Sauerthal nnd Wellmich.

Bettendorf. Braubach, Buch, Ca»d Zt.
Goar. haulen yolzhauten, Lippor», Na steche». Nj '.pch?
Äh , Oberlahnstein und Strüth bestelltm» KarmOlaq
u sd ^ so»p''ch»"mstag keine herkömmliche
kert, während ,n den Gemeinden mit >% '# >£ ? »$ *%l t
^ ' bevölkening am FronleichnavistagxUnd in M
Gemeinden mit überwiegender katholischer Ber,ö!ke- ,'„ia

ie -5.7 ' ^lfenriiche Persamn,-
a'a Rnbgottesdienstliche,,  Zwecken
7 'dm. dem Andenken
sU^ ' L '/tlichen Konfessionen gewid-

r ( T » i; r ^ h A
Ehrend der Zeit de«

^(8 36/1) alle Musik-Aufs,'Munich
leatralischen Borftellnngen, Lichtspie'
Zirkusvorftelliingen einschlientich der



ttn ftttfteitage tzetistnmlich . » ttltätije » tkiten wriidi
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Coft ^ tnenra ^ lott.

- «ich, euchenpolizeiliche Anordnung
fflrunb besVlß des Viehseuchengesetzes vom -ß.

% , „ K ,£ m.  6 . 696) wird mit Ermacht.gnng b,b
Arrn TOiniW« !ür L»nbtoirtIchnft. Dominm nnb3 °t,ttn
holaendes bestimmt:

■li SÄfrSw »o » WWW « - S * • *

ZKMWW !W ^ M-
ySS * « bis an, « ,. MgjJJ 'JgSSt - M - »er

v. * . me. I - • »JMÄ Ä & ®«U «•!»»■

® <Wt * ES * « ?
neut zum Angriff vor. Sre hatt baUettewnld
ttch des Fluffrs stürmten unsereTnrpp de« C
und die beiderseits"nschl'Zenden GrÄtt». « ^
gen südwestlich des Bauxteiches mit starten» » Ä
ter feindlicher Borstotz scheiterte. E s . ^ beschütze
deic und über 2000 Gefangene gemacht, sowie . 4 1«yu«
und mindestens 23 Masch'nengewehre nbentet.

Südwestlich von Lille fiel JÄHM
Insassen unversehrt in Mfe« Hand. Im L ^ ^ ücken
ein stanzöfischer Kampfeins,tzer über dem ^ « r^
»um MstnrzE °? ^ ^ Lchinaen ^ Der gestern

wem
Der Regierungspräsident

i ' Ä '; ; tu , *utenbet StfelB fl ™ « "
®“ ä |Äeuliiet , 6t *- Mot b. m ,- » r 6,-1 !» ttere»

|muh « t. ( KW » «'" , n(t8i bie ium  Ittt Mn 8„

« ‘tÄ Linienschiff - »on 28  000 Tonnen.
geworden ist. r ^  von 30 000 T.

vorigen 9jlgUjjjt Cu *et , Queen Ma ü0„ 18 000 T .„
zwer große Sch ch „ Fudesatigable hon je 13 730
und das Großschlach^ch Achillesklasse - WO Tonnen,
zwer Panzerkreuzer von ungefähr 5»- z 2000 T .,
Tonnen , em k k̂ ßfieuae von etwa 1500 bv- '^ ümschiff
drei Torpedosuhrersah z "̂ n denen allein das & • ^en  hat
neun brs zehn Zerstör . Angriffen sechs abgeschosi

iS und ein
gesunken : das Linienschiff P °m ^ ^ ^ mwte aus der
treffer ; es hatte 13 20 rer Wiesbaden von et-
Jahre 1005 . Weiter der Newe Kreuz vermißt werden
wa 5000 Tonnen durch Artillerieseu ^ zuletzt mit
der kleine Kreuzer Frauenlob , n augenscheinlich
sehr starker Schlagseite gesehen wurd ^ emge-

111b. Tgb.-Nr. 0924/2732.

^. i °« . tsrichnW^ ° n » dich° n Feld , ftch» d. t S »>-
3 daten w denen der Sammler keine persönlichen Be¬

übungen hat anzulegen oder Krtzuführen, ganz oder
ssr/Ä ,' w " ä » !* :
Auszügen weiter zu geben , die nach Gesichtspunkten

’ 7: or_ Kpäp̂ldbeeres . *u denen derSamm

5 ÄK : ; . wch . . £ » D "M ° « - »

5' " Vsbi )lt! i(fl bt » D - M »ia » S « » mulbe rin « fW » S nrtei “l “ ÄS * * * M - lbung -n
S «wniititct : 1 „„lUuftt » S W > d- iüb-r

arten . Es ist 1» ganz t , r4ablflUnfle « eM »l.

iSUOOUIID, vr » -

NMI - n- »utch * SSSm | l « .

«ich» M » se .t.»wt «nfr

Vw Wnei«W mEc Ä,er»M!

t| SäälÄ ^ « 1» « fe » -.-s5SÄ
^ u-rlAnlicke Beziehungen hat , und ! gMern erhöhte Tätigkeit . . 1 .*

u‘S S Sri 1- 1. » nicht bi. in Betritts , - d» N « « -7- ri. n fl- den M ° n >. B »t. », - flflch des M ° E

' Ausnahmen rönnen m ottbbuci»
Dom G -meralkommando zngelasien werden.

Zuwiderhandlungen werden mit Gefcmgms b-is zu eiis » J« äT
‘ns.*_A ««MiMAtiKipr»ntlC CttcnCtöIt

abznwarten.«L Es ist jaS-nẑ NchLdiMingen E^
ein Teil unserer Schiffe er̂ ebl ch^ \ ^ ^rückgekeh^
Die Hauptteile der Nv "e l v sich Personal uich

w « “ 1 smtk
Berlin.  2 . 3 »^ . l Hochseeflotte vom

fee ist. so wird gemelde, Vizeadmiral Scheer
Vizeadmiral Scheer geführt» e . i  ä m ÄuftflÄ
trat vor 37 Jahren ^ Marme ew « ^
der Flotte hat er durch Äderung ^ m̂e «.
gen Anteil genommen. . ' ^ 191g die Führung des

ALkASL ^ ° « fl . fl° M^ Znn ' ch). mit kr

tröste. 'ü

9a t»Mr MWtrricht.
WTH . K v » st<t n t i n 0 p e l , 2 . Juni . Das Happt-

seuer zur Landung ..Verordnung
jfe . £R* „ aiTb . Tsb .'Nr . 2355/2644/2727_ . iMfiuilfnt auslant

’;V 1 ei,f 9fn her Kauk̂ uefront am rechstn Flügel unbedeutende
^äisäcä*  a»
^ Jn ^ rw^ ttru 'W d^ dt ^ feitigen Verfügung IUd Nr unseres am 30 . Mai gegen seEnlmkev ^ lugelgemchteten
Ai  46523M vom r ? . 11 . 1914 bestimme ich aus , Grund Angriffs seine Stellung zurückziehen . vnsett Trnhpen vn
der 3 tz? und 9 hes Gesetzes über den Belagerinigsznstand Alpten den Feind . Ans dein linkeN FMel wiesni w^ ei-
»ow 4 Jun 1 1851  sür Lnmir unterstellten Korpsdezrrk ^ überraschenden Angriff den der Feind gegen unsere

1 fötalen den Feind . Aus vom ,inlm ^ ^ - •
noin 4 . ^ nni 1851 sür den mir unterstellten ^ orpsbezrrk ^ überraschenden Angriff , den der Feind gegen unsere
itnd — imEinvernehmen mit dem Gouverneur bezw . Kom - I Stellungen versucht hatte , leicht Urürk^ ^
maNdair ^ n — ' auch Kr den Befehlsbereich der Festungen Atzf einem Fluge über Pen Inseln Jmbros und M ^ ro
«LL « °b, . L " .. . I ^nrio

— auch Kr den rveseyisoereicy vn  Auf einem Fluge uoer oen - - v*-
tCoblenz : ■ ’ c .--. .I  begegnete eines unserer Flugzeuge einem femdlichen Tor-
dem Auslegen von Tageszeitungen und Witz », ^ doboote , auf das es Bomben abwatf , von denen zwei chr
i  feindlichen Auslandes wird auch das Feil - M trafen . Sonst ist Pie Lagf unverändert.«ackbenannten Schweizer Zer- \ ' j  >

^ttten « rll> AuÄegm der nachbenannten Schweizer Zpi
Lourrier cke Oeveve.
sournal cke Oeneve,

1 Trlbuae de Geoeve , ,
Genevois , .
Suisse.
Gazette de Lausanne.
Tribüne de Lausanne,
National Suisse,
Demokrate,
Corriere del Ticino und
Gazetta Ticinese

Siegeskundgebung des Reichstags.
WTB . Berlin, -2 . Juni . Am BuNdesrätstisch die

Staatssekretäre Dr . Helsferich und von Rödern . _
Präsident Dr . Kaemps eröffnet du Sitzung um 2,15

Uhr mit einer Ansprache : Es hat ein großes Seetrchenm
der Nordsee stattgefunden . (Die Mitglieder de,
tages und Bundesrats erheben sich von ihren Sitzen .) Es
ist dies der erste Zusammenstoß unserer Seestreckkrafte mrt
einem Hauptteil der englischen Macht . Nähere Nachrich¬
ten fehlen zurzeit noch. Aber schon jetzt laßt pch seststellen,

n  t »inpcb I daß seitens unserer jungen Marine ein großer ichoner Er-
Gazetta T .cmese B 1 ift (Lebhafter Beifall .) Zwar haben

Mi dem Publikum aUgemem zugangüch ^ Orten (Wut - ^  Verluste zu beklagen . Mehrere unserer schonen
schäften, Gasthäusern , Kurhäusern , Wartesalen Zeitungs in  diesem Seetreffen versenkt worden . Vor
Verkaufsstellen usw .) mit Wirkung vom 1. >;um d. . ^ s. I den Tod vieler tapferen wackeren Matrosen
an untersagt . . * Qh ttnrnptinnll. I zu beklagen , deren Andenken wir ehren , und denen wu

Zuwiderhandlungen werden nach § 91̂ des vorgenanw ^ v, bfl^ ^ ii)t  Leben für das Vaterland
ten Gesetzes mit Gefängnis bis zu emem ^ ahre , berm V or - . { Lj, en (Lebhafter Beifall .) Aber die Verluste un-I mstande mit Sa t oder mit Geldstrafe verloren paven ^ oy > J lebhafter Bei-

WTB London,  3 . Juni . Die englische Admiralität
» - rnllich bri- nnt - I » kr T,richl °cht ! » »£

-NnnryV,S ° w >n« ' . ”@fattonjb <»»e nnb ^ tb. nl ' .
Andere Schisse werden no^ ^v ermißt. ^

WTB London,  2 . Juni . Lloyds meldes : Dle
Dampfer Baron Tweedmoüth ", 5007 To ., und > ^ulur
Park ", 2900 To ., beide unbewaffnet , sind ^ sw'^
berichtet wird , ist auch der Dampfer „Lady N,man . 4287
To ., untergegangen . ^ ^

Die Stülluug des engl,scheu Wechselkurse».^
Das am 20 . Juni ablaufende Abkammen über de« von

Londoner Banken in Newyork ^ dlufrechterhaldung des
WecklelkurseS im Dezember v . Js . aufgenommenen Kre¬
dit von fünf Millionen Dollar , soll, wie bekanntgegebeu
wirb , ans . in I - Hr an , ber Grunblag . <* K» WW»
tigeu Verzinsung ausgedehnt werden.

«ine Klaqekonferenz gegenRutzland . ^
Laaa  1 Juni . In diplomatischen Kr" ß " .Haag

verlaittet d̂'aß Anfang Juli in Paris eine Konferenz ver-
traüWeü esnr - wtt ? zwischen diplomatischem und mttNä-

' rischen Vertretern der Regierungen von Frankreich , JtEn
und Enaland stattfinden wird . Die Konferenz ist auf An-
%n * 55 . Sm morben . 3 »«« ™ « *» Ä .*Ä
StnSen dast trotz wiederholter Bitten die Rüsten au der
Ostfront keine Ofsensivbewegung eingeleitet haben , um

den Druck der Oesterreicher auf der italienischen Front zu
erwidern.

bis 1500 Mark bestraft . . . . ,
Der Privatbezug ausländischer Zeitungen wird dnich

Vorstehendes nicht berührt ."
ssranksurt  a . M ., den 18 . Mai 1016.
18. Armeekorps. Stellvertretendes Generalkommand«.

t * Der Kommandierende General.
Freiherr von G a l l,  General der Jnfanter '?.

Die nächsten unentgeltlickm Sprechstunden für unbe-
rn melte Lungenkranke werden am

Montag , den 5. Juni 1916
vormittags von 9 — 1 Uhr,

durch den König !. Kreisarzt . Herrn Geh Medizmatrai Dr
Mauer , m seiner Wohnung dierselbft abqehalten

Ai . Goarshausen 'den 24 . Mai 1916 .
Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

Der demiche TußestMl.
WTB . (Amtlich .) Grotzes Hauptquartier.

2 . Juni , vormittags:
Westlicher KmMmwlatz. . .

Rach heftiger Steigerung ihres Artillerreieuers und
nach einleitenden Sprengungen griffen starke englische
Aräfte gestern abend westlich und südwestlich Grvenchy an.

seres Feindes sind umso vielfach großer . (Lebhafter Bei-
fall .) Bor alleme hat sich gezeigt , daß unsere Flotte im
Stande ist, auch überlegenen englischen Seestreitkraflen die
Spitze zu bieten und den Sieg zu erfechten , für den wir
unserer ganzen Marine und den daran Beteiligten dank¬
bar sind . Unsere Marine , der wir unseren Gruß entbieten,
unseren allerherzlichsten Dank . (Lebhafter Beifall .) Tie
Mitglieder der sozialdemokratischen Arbeitsgemeinschaft
waren während dieser Ansprache sitzen geblieben . Lebhafte
Pfuirufe deswegen . Präsident Dr . Kaemps riigt diese

^ Der Direktor des Reichsmarinsamts , Konteradmiral
Hebbinghaus : Der Staatssekretär des Reichsmarineamts
hat sich naturgemäß sofort nach Empfang der ersten Nach¬
richten über das Seetreffen nach Wilhelmshaven begeben^
Eä wird mir daher aufgegeben , ihn zu vertreten . Der Ehes
de« Admiralslabes hat mir folgende Aufklärungen gegeben,
die vielleicht intereffieren werden : Nach den bisher eiiige-
qangenen Nachrichten hat unsere gesamte 5Mseeslotte un-
ter Führunq de^ Flottenchefs , ^ lgeaidmiral scheer , o.m oO.
Mai nachmittags der gesamten englischen Schlachstlvtte von
mindestens 34 modernen großen Kampfschiffen (hört , Hort >
qeaenüber gestanden . Die Schlacht hat sich bls 9 ui )i
abends hingezogen . Es wurde dann dunkel , und tn ^der

| Nacht hat sich weiter eine Reihe von einzelnen beideyest,-

«TB . TÄ ^ Äf - Wnn*
Sltben : Die deutsch-bulgarischen Truppen haben ihre Nme
südwärts in Richtung auf Okrine ausgedehnt und scheinen
den Ort ^besetzen zu wollen . Eine deutsche Abteilung ist m
Hodki Belik angekommen. Die Türken,ziehen Arttlle -
und Infanterie 'in ikanthi zusammen . Dw deutsche Regier
runa bat der griechischen die Versicherung abgegeben daß
seicht plant ? Kawalla oder Südmazedomen zu besetzen.

Der Papst und der Friede.
Kovenhagen  31 . Mai . Eine Anzahl dainschei

Franm h ° » d°»  P » !' ° ° > talX
liebtet Worin sie ihn baten , durch Schritte bei den Regie
runaen der kriegführenden Mächte den Weltfrieden wieder-
herznstellen . Darauf ist jetzt von dem päpstlichen Staat -
iekretär Kardinal Gasparri , eine Antwort eingegangen,
worin es heißt : Der Heilige Vater ist tief , bewegt durch die
Geinble ' denen die Adresse edelmntigerweye Ausdruck gibt.
Die Sorge und der Schmerz die Pen Heiligen Pontifex ge¬
genüber der unermeßlichen Katastrophe - ' .
Krieges erfüllen müssen , hat auch Sie bewegt - sw tmicke
Ihre Dankbarkeit dafür ans , daß der Papst , als , der Send
bote Gottes für den Frieden , sede Gelegenheit , ergriffen
hat für den Weltfrieden einzutreten , einen Friede,,, , der
ans ' Recht und Gerechtigkeit gegründet ßm muß . Sw er¬
innern ferner mit Recht an die jahrhundertacke Folle d,
Päpste als Friedensstifter unter den Ncitwnen als ^ l-
teidiaer der Sache der Gerechtigkeit u . als Hüter des Rechts
und der Zivilisation . Die Geschichte beweist die Macht des
Papstes über die> Seelen als versöhnender Friedensstifter
durch Jahrhunderte . Der Heilige Vater hat aus vollem
Herlen diese durch di ° Geschichte überlieferte Aufgabe wie¬
der ausgenommen . Er wünscht einen Frieden zu ermog-
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E Der Kaiser bei HindendukA.
1-  Der ' Kaiser hat sich nach

Besuch des Hauptquartiers des Oberbefehlshabers Ost
nach M,tau begeben. Unterwegs ließ sich der Kaiser in
«egenwart des Generalfeldmarschalls von hinbenburä
ü'SJ " " « Stabschefs Vortrag über Die Verwaltung des
besetzten Gebietes halten. Zn Mitau wurde der Kaiser vvn
»en Truppen und der her.beigeströmtei, Bevölkerung beqci-
Es ^ Gerade tenseits der Aa besichtige der
Kaiser Abordnungen der an der Dünafront sichenden Trup-
EiserneÄuze '̂Ner kurze» Ansprache und verlieh

Liebknecht unter AnNuze »es Kriegsverrats.
® e r I.1n '31 . Mast (Test Ktr. Bin .) Wie verlautet,

ft gegen den Abg. Liebknecht nunmehr die Anklage wegen
.Kriegsverrats erhoben worden. Damit wurde im Fall«'

Verurteilung das Mandat Liebknechts für den Reichs¬
tag und das Abgeordnetenhaushinfällig werden
• Die vereinfachte Einheitsspeisekarle.
' l C.P11111""2 Berlin meldet, haben sich die langen
Perhafloliingeii über die Ausführung der vereinfachten

Amheitsspeisekarte für das ganze Reichsgebiet jetzt zu einer
Buno?siatsvorlage verdichtet, über die bereits am Mitt-
ippch Nach'stiittag Beschluß gefaßt worden ist.

nrich" macht morgen nachmfttaĝ2°^ ^ vom Mosel- I SÄttlifr ^ ^ ru Verteilung ermöglicht, wH
werft aus wieder eine Sonder ahrt nach Brodenbach Nm ^ setzt sw übrigens ein öffentliches

~ ' ” ms and, daß gerade' die vo« ihm angeführten̂ sipiele- , . , ■ Braubach. den 3. dFuni
Oe I p l a n t a ge n. In den von der Stadt ftei-

wlllig zur Verfügung gestellten Waldungen an der Dachsen-
Hauserstraße haben einige Bürger Oelplautagen 2

morgens begeben sich die unermMjchen Leute ,u ib-L « ~ «s&. « ri

ru. r- ' j w Tf“  I »ri puonrum
„ , , Obgleich Ster Nur ln zwei Geschäften fciroe^

wi derb°7? auiwrd̂ o bif ^5 'valtung beim letzten Verkaufwiederholt auffordern, die Eier doch chzuholen. so oerina

"Vieler Bürger" möae feine 1

Sw 6M* w» frris.
O»«tlahnftein, den 3. Juni.

- - Karfreitag und Fronleichnamstag.
Diese beiden Feiertage, welche schon so oft zu Meinungsver¬
schiedenheiten führten da man vielfach nicht wußte, an

. welchen Orten unseres Kreises der eine oder andere Feier-
v tag gesetzlich gehandhabt werden muß, werden durch eine

Bekanntmachung unserer Kreisverwaltun-g heute im amt¬
lichen Teile unseres Blattes nochmals veröffentlicht. *

?>){,:,© ? rmania - Lichtspiele.  Die Eröffnungs¬
vorstellung unserer Lichtspiele am Himmelfahrtstage hatte
sich eines ganz guten Besuches zu erfreuen und fanden die
Bilder wiederum den vollen Beifall. Morgen Sonntag
sind Vorstellungen nachmittags und abends, zu denen ein
avsenvähltes Programm ausgestellt ist. Der Besitzer, Herr
Schamberger, führt Klage, daß ihm die Jugend die großen
kolorierten und im Einkauf teueren Plakate in ungezoge¬
ner Weise stets abreißt. Wir machen darauf aufmerksam,
daß diese Frechheiten polizeilich schwer bestraft werden.

T pjß rlitärssches.  Es wurden befördert: v. Max-
^ ^kl-Oberlahnstein, Oberleutnant der Landwehr, st jetzt im.
Äirs.-Zns.-Nege Nr . 219, zum Hauptmann. .
-> (st) Erttu n ken.  Ein IZjähriger Junge namens
Hastrich bon hier, der statt in den Nachmittügsgottesdienst
üm Himmelfahrtstage in den Rhein baden ging, ist beim
Spielen im Wasser an der Gkrbstoffwerk-Lai,.bedrücke er¬
trunken und bis jetzt noch nicht geländet. Wie wir hören,
H sein Vater Bahnbeamter und zur Zeit im Felde.

)l( E in bli nder Fahrgast  in der Person eines
Ibjährigen Jungen wurde am Dienstag im hiesigen Gü¬
terbahnhof ertappt. Der junge Durchbrenner, der für seine
Reise gut mit Kleidern versehen war, hatte in einem über
Coblenz kommenden Kalkwagen Platz genommen. Die Po-
Urei sorgte für seine Rückbeförderung nach Kaisersesch bei
Mayen. >■

:!: B e sta n d s a u fn a h m e von Fleischwären und
dir Gemeinden. Man schreibt uns : Bis . zum 5. ds . Mts.
müssen auf Grund der Bundesratsverordnnng vom 22.
i>. Mts . alle im Gewahrsam besindlichen Fleischwaren,.
nämlich Fleischkonserven, Räucherwaren von Fleisch, Dau¬
erwürste und geräucherter Speck dem Kommunalverbande
des Lagerungsortes und auch, soweit die Mengen über 2000
Kilogramm betragen, der Reichsfleischstelle angezeigt wer¬
den. Aus dieser Bestandsaufnahmeergibt sich'für die Ge¬
meinden ohne weiteres die Möglichkeit, über alle Bestände
zu verfügen, deren sie für die Versorgung der Bevölkerung
mit Flerschwaren bedürfen. Diese Berechtigung-bericht auf
der Bundesratsverordnung vom 25. September v. Js .,
die die Gemeinden mit Zustimmung der Landeszerntralbe-
hörde ermächtigt, Vorräte vom Besitzer käuflich zu erwer¬
ben oder auch zu enteignen, wenn die Ueberlassung nicht
freiwillig erfolgt. Neuerdings ist wiederholt infolge der
Fleischknappheit die Forderung erhoben, es möchten auf
dem Wege einer Verordnung die großenVorräte an Fleisch-
konserven, die unzweifelhaft vorhanden sind, beschlagnahmt
und dem Verbrauch zugeführt werden. Einer solchen Ver¬
ordnung bedarf es nicht. Die gegenwärtige Bestandsauf¬
nahme für Flei,chwaren verschafft den Gemeinden Kennt¬
nis über die in ihrem Bereich vorhandenen Vorräte , über
die ihnen ein Verfügungsrecht schon heute zusteht.
.. . " ans chlepper . Aus dem Rhein
jmd bis o 7 Schlepper, die im Dienste der Hentral-Ein-
kanfsgenossenschaftG. m. b. H, Berlin, stchem an unserer
Stadt vorbeigekommen. Eine weitere Anzahl wird noch
folgen.

.. . _ . . , .. , r ,Niederlahnstein , den 3. Juni.
Jta  1 , c- , ®m raffinierter aber noch gemei¬

nerer Diebstahl wurde in der Nacht von Donnerstaa auf
Freitag dahier u, der Hospitalgasse im Hause des Herrn
Zimmermann Münch ausgefnhrt. Die Diebe, denn man
vermutet zwei, die sich in einem nahen Häuschen aufachast
ten haben, stahlen aus den: Stalle ein 6 Wochen altes Zie¬
genlamm, das sie an, der Kirchhofsmauer getötet haben
müssen, was durch Spuren und eine Blutlache erwiesen ist
In demselben Hause wurden vor einiger Zeit auch einine
Kaninchen gestohlen. Die Blutlache kann aber auch mar¬
kiert sein, um den Verdacht abzulenken.

S r ¥  Machten , ^ ß ^äuze Ŵ ns Lh - v7laL
und d̂er des stadtrschen Waldungen, den Preuschenschenund der des Fiskus gewonnen wird. Diese so großen Rut-
neri,' gelckäl̂ , ^ ^ ""gbnen und Landbewoh-
krM Tu « , d- - " °« - d>r-U V . . ^ °umes übrig, der erst in etwa 30

" ^,ne. bisherige Höhe erreicheu wird. Vor 25  Jab-
rielm ' V7 .̂ ¥ ' “"8 Ae » L-u,.n qff -fL

w <p °.nai,6 te  das Leder auch wieder billiger werden
wenn Matenak̂ zum Gerben vorhanden ist. ' '

remffchnzst.
. . rg , t . Juni . Brand . Gestern nacbmittaa

f uet m der Rosenbauersche» Möbelfabrik in der
*”*■ Das Feuer entstand in der Schreiner-

bl§  nid,t  ermittelte Ursache und
griff sehr bazp um sich, sodaß in kurzer Zeit die Werkstätte
an. gebrannt war. Der Schaden, der nicht durch Versiche¬
rung gedeckt ist, ist bedeutend. Bei den Löscharbeiten half
dl? Limburger Jugendwkhr tüchtig mit. ^
— p eYer 30 . Mai . Eine Wurftkarte hat die Stadt
Speyer st,r die sogenannte Msbacher Kriegswuvst die sie
Horstellen läßt emgefiihrt, da Pfund nur 80 Pfa.
kostet und dre Wurst großen Absatz fistet . Pajsan verckm st
" "b. Knegswurst zu 60 Pfg . dasPfund. ^

yp . ^ ? nJ  r >w , 29. Mai. Das Anwesen des Bau-
XtVrt J Z.uEerg bmnnte. gestern vollständig nieder.

£ £ £ & -* * * b" * * * *  En . erÄ
Bersüttorung von Brotgetreide.

- 5 ^ ^ ' 2’*' dNdi Das hiesige Schöffengericht
L Bäcker Franz Damwaud in Kalk,
nner Brotfabrik, dernn den Jahren , wlö und 1916 an
Ä M7nweuÄän ^ MAdk u'nd MechlUrstttert hatte,
winn^ o7 - Das Gericht bezeichnte das ge-

^ Angeklagten als landesver-
V l ^ Strejschn Schäfer- erhielt wegen des
glerchen Vergehens bezw. wegen Beihilfe dazu 1 Monat

AngeMgteu wurdeä mit je
.20 Mark Geldstrafe beligt. 2 weitere Angeklagte wurdenfteigespwchen. 1• ' --

Deutsche Eier ins Ausland?
Der „Kottbuser Anz." bringt folgende aufsehenerregende

Meldung aus Lübbenau: „In weiteren Kreisen wird der
Vermutung Raum gegeben, daß die m den irmliegenden
Dörfern so zachlreich und zu höchsteir Preisen angekauften
Erer durch Agenten über Dänemark'nach England beför-
Aert werden, ebenso wie Kartoffeln und wahrscheinlich auch
Spargel . Das große Mengen Kartoffeln an dämTche
Agentbn zum Vê kcmf cn England geliefert würden, ist ge-
lungen nachzuweisen und 'zu bestrafen. Vielleicht aelrngt
es auch, die Aufkäufer der Eier zu überführen."

Eine radikale Regelung der Butterfrage.
In dem Reichshaushaltsausschuß gab der Unterftaais-

sekretärv. Stern die Erklärung ab, daß eine radikale Re« e-
lüng der Butt'ersrage bevorstehe. ' ;

kehle Nochricklen.
London,  3 . Juni . (Ergänzender englischer

Bericht.) Ja einer Mitteilung der englischen Admiralität
wird außer den bereits von englischer Seite vorliegenden
Verlusten noch gemeldet, daß der Panzerkreuzer„Warrior"
der kampfunfähig wurde, nachdem er ins Schlepptau ge¬
nommen war, von der Mannschaft verlassen werden mutzte.
Ferner seien von 6 weiteren Torpedobootszerstörernnoch
keine Meldungen eingegangen; dagegen sei kein einziges
Schlachtschiff und kein leichter Kreuzer gesunken.

wlederzukommen, daun wird jedes Mittagessen fertig. ^
Der Bürgermeister.

m J “ im Triebwagen. Auf unserer Station
Auftritte zwischen dem Bahwperso-

b*Äb dubl 'kum bemerkbar, die leicht vermiede,r
werden können und der oberenBehörde aewiß nickt anas.

f£ b; ®efonbeT§ fehlt bei dem Triebwagen 228 Uhr
ahnaufwarts der Sitzplatz im Z. Klaffe-Abteil. Jetzt bei
chonen Tagen muß dieser Wagen von ben Ern ^rKar-

S ™ und Klaffe-Billet samt ihrem
mTxerSHfrX 1! "gebracht werden, da sons- nichts

Pi  auch am Mittwoch Nach-
2L äU emem  Austritt , wobei basPribttl
iiâ w/ verlangte, aber keines bekam. Da i erst
rmd) 3i/2 Stunden wieder ein Personenzua diese Ricbtuna
Lrkn SAten ^ 'uhr/d ?rgrößeren fetAbten- halt, wird hier ganz ausgeschalteO rnuL

er cnls erster Klaffe vierter Ktasse(die auch stets sebr voll W
sch -.° !- -iwL

WWÄ -
Sonntag, de» 4. A«ni 1016.

Blar? N»cke - » ?->«v E*"' To« greg,tion mit « «trag i°
6 n»t BiMflen«* 1 am nächsten SawStage 1| m i

- Gotte«dî ,st< )r»nu», der enrngekischr, « rmeintr.
^ Sonntag, den 4. AnM 1910. Eraudt

Me SKÜ* 1 «MS » W,e m

vottesdienstOrdnun , in Sriederlatznjttm. (
. _ Ä „ «onutag . den4 Jani 1916.
Vi’ ttfe Frühmest« in b« «ardarakirche; 8 Uhr« ndermofse

2ohamliSkirche, 8 Uhr hi. Meffe in der Barbaraktrch«.
00 ^ 181 nnb Predig, in de, ZohauniSkirche. SUtzrü« h>

mittags gestiftete Rosenkranzandacht, danach BeerdiornUg
8alt)attna teufgeä */ »4 Uhr Anbocht in der Johanmskt reche.

i * i,w
.. . ^ "woch ' /.8 »hr abends«kriegSaridacht. Zn derJ »h«nnto-
kirche jeden Tag nachmittags1.4 sthr.

«Bi nächsten VamStag Taufnoaßerwethe.

Gott-sbienstOrda» «, tu Statt »«* .
_ »vangel ische Kirche
Sonntag, den4. Juni 1916. Swandi.

.* « »«tasS 10 «h, : Pr- dtgtgotteSdienst. Nachmittagsl^ SS»ri Whristenlehre für dt« Jungfrauen.
Katholt,ch . Kirche.

Sonntag, den 4. Juni ISIS. « Sonntag n«h Ostes« .
vorm'ttagS 7 Uhr : Krührmffe. w/, Uhr: Hoch««, « il »r,.

bigt. Nachmittags 2 Uhr: Christenlehre und Andacht
Gottes»ienstOrdnuwg in Rastätten,

Gvangelischo Pfaergemeinde.
Sonntag, den 4. Juni 1918.

BmrmittagS»>/, Uhr: Hanptgottesdienst
Donnerstag, abends 8'/, Uhr: Kriegsandacht.

Katholische Pfarrgewetnbe.
Sonntag, den 4. Juni 1916.

7 Uhr: Frühmesse mir Predigt, vorher Beichte. Somr» mii»»
der Echuhugend. ' , 10 Uhr Hochamt mit Christen lehre. Aach,
mittags l/t2 Uhr: Andacht-

vqk-ntNch« « ettetdimft. —Dte«stst«V
Wetter-Vorhersage für Sonntag , den 4. Juni dieses Js. :

Wechselnde Bewölkung, vereinzelt Regen, doch meift
leichter, mäßig kühl.

3i«tcfan»t.
rFür diese Spalte übemimmt die Schriftleitung dem Publikum
gegenüber keine Verantwortung , wever dem Inhalte noch der

Form nach.)
Riederlahnst-im, den 2. Juni.

Die städtische Verwaltung vermeidet es sonst grundsätz¬
lich, auf „Eingesandts" emzugehen, die meist eine kanne¬
gießernde Bierbankatmosphäre atmen und Folgen verär¬
gerter Angenblicksstimmungen sind. Aus das Eingesandt
in Nr. 125 des Lahnsteiner Tageblatts sei nur deshalb er¬
widert, weil es in die Reihe von Hetzversnchen paßt, die (
schon länger grundlos die Bevölkerung beuiiruhigen. Daß '
die Frauen nicht 3—4  Stunden auf die Ausgabe von Kar¬
ten zu warten brauchen, ergibt sich schon daraus , daß seit
längerer Zeit schon besondere Karten außer der Brotkarte
nicht mehr ausgegeben werden, da die Lebensmittelkarte
alle übrigen Karten ersetzt. Die Brotkarte zeige aber gar
keine Schwierigkeit. Der Andrang braucht nicht groß' zu
sein und ist nicht groß, sodaß niemand deshalb mehrere
Stunden warten muß. Auch der Andrang beim Lebens-
mitteleinkauf braucht nicht groß zu sein. Da ja jeder die
ihm zufallende Menge erhält , braucht nicht jeder der erste
sein zu wollen. Früher kaufte die Hausfrau doch auch
über Tags und mußte nicht morgens um 8 Uhr sich drän¬
gen. Die vorgeschlagene Kundenlisten kann daran nichts
bessern, sondern höchstens verschlimmern, da die Kunden-

Regklinig ic* Mschikkliiiss.
Die Ausgabe des Fleischt und der Fleischwaren bei

den diesigen Metzgern erfolgt vo« Samstag , Sen '1».
Juni l.  I ob in der Weise, daß jedem zum Berkaui m.
üklassenen Metzger-in bestimmter Kundenkreis hmgerviesen
wird, dem er die zultehenden Fleischniengen verkcku't. Ueber
die sich bei ihm als Kunden meldenden Hausbalsuoge>i hat
er eine Litte zu führen, an nicht in dieselbe aufgeriomtueoen
Familien darf er nichts abgeben

Zu diesem Zwecke haben die Haushaltungsoor stände
sich bis einschl. Mittwoch , den f.  d Alts bei einem
Metzger behuis Eintragung in dj- Liste Unt-r Vwzeige»
der Lebensmtttetkarre zu v>ckden. welche von dem Metzzr
auf der Dorders ite mir seinem Firmenstempel oeî en wird.

Die Haushaltungen sink: o«.irui für d,e eDaue" dieser
Regelung gebunden bei dem gewählten Metz.,er Fleisch zu
holen unter jedesmaligem Vorzeigen der Letzen?rmtlelk.irte,
in der durch den Verkäufer d:s betreffende Feld «estr ichmwird.

Wer sich bis zum genannten Termine nicht hat in. eine
Kundenliste einlillgen lassen, euäli kein Alklsiv di- zur et¬
waigen nachträglichen RegeiUvg

Diese Anordnung behält vor läiisig Kültiakeir H »am
23 Juli 1916

Obei'lahnstein, den I. Juni 1916.
Der $ *gi|te* L



©ePflfl- md ii
Alwiüche«zulht-Vettw.N
Sonntag , - 4. Juni 1916

abends um fr Uhr
bei tNitglied Ech weitert

Versammlung
I Dertellun̂ von Kleien.
L. Verlosung einer Anzahl Ka¬

ninchen.
I . Ernennung eines Vereins,

dieners
4 vesuch »ein Kleintielzucht-

Bereiri Niederlahnstein um
Ueberlaffung von Ausstellung
Käfigen.

5 Verschiedener.
U« vollzähliges Erscheinenbittet '

, Der Vorstand.

eaqnpeiner Tasedlatt . Nreteblatt für den « reis St . Soar » h au >« n.

Ssranllnniven
Schönes Helles Llcht von 5

-chis 50 Kerzen stark

irr Kugel- u Birneuform, be¬
sonders schönes weißes Licht,
germger Stromverbrauch von
50 bis 100 Kerzen stark/ em¬
pfiehlt zu den allerbilligsten
Preisen

Fritz mittag
Nhrr «, E »tdware «, Optisch»
Anstatt , Elektrisch» Kodarf«-

Artikrl.

Kaufe ständig:
Sticheltene»,

3 »W »dtknin
sowie alle Tonen Frühobst
in jedem Quantum zum Tages-
preis..
3os. Stere, Oüerlahnstei«

Hintermauergasse 4.

Aon der Reise MM!
öw.-M Sr. Riehttt»
Spez . für Magen - und

Darmleiden.
Lnülenz,Kaiser Friedrichstr.8

MgeMtel
» Waggon eingetroffen, Kalq
Knochrnsahdiinger mit Bei
Mischung v. Stickstoff . Ammoniak-
bildeirden Guano auch als Kopf¬
dünger verwendbar, per Zentner
8 .78». Versand nach allen Eta¬
tionen. Jiß , Diwgemittelgeschäft.
Wiesbaden . Doyheimstr. 53/101.

Tel. 2108.

Klaviernnterricht
erteilt Emma Kri »g.

Dsnia LL/, .x
tätig gewesen, erteilt vorzügl.
englischen « . franröstschrn
V Wf  tOPFiC jhLt*
Nachhülfe und Tanvetsation

Näheres Uirb»»lah«st»i«,
Eoblenzerstraße 12 parterre

NachmittägS.

Snsch«ellievl>eZiege. Ziege«-
«ntterlSuimer. Belg Riefe«
M « tragend lwd juvge

belgische Riefe«
jU lausen gesucht, falls preiswert.

Offerten unter ,,Kt»i«ti»r»"
. die « eschäftsstelle.m

Altblei
Rohrblei , Dachblei ,Fen-
erblei ) sowie gebrauchie

Flaschen Kapseln
uft zu Höchstpreisen
Etantolfabrik

Eg-ßtei» i. T.
Mchm oder Sm
chentlich juni Patze« für »ach-
tagS gesucht.
rau Herr,nanu . Hohenrheiu.
>»« s. z »h»»r sucht für l. Ott.
ändl. Gegend zwischen Lob-
—Et Goar, links- oder rechts
msch

t . 6 Räumen nebst«Stall u.
:en vorl. mietweise Spät.

m»gl. Off. « . Bild u.
cst. Preisaug. an
e»r»r , Mudersbach lSieg).

hcschl. M -mit
»wer. Skiiche«nd Zubehör
ias per 1. Juni oder später
ederlahnstein zu vermreten.
C Herr« »««, Osterspai.

VellvuMschmM.

Holzversteigemg.
All! Hiontog, de« s. 3««i d. 3s.,

werden io den Difirikleu Asp 5, Asp 6, Grauer Stein,
Mahlbeut und Flachsgarteu folgende Hölzer versteigert:

54 Raumm. Eichenscheit upd -Knüppel,
b6 „ Buchenscheit und -Knüppel,
9 > „ Nadelholzscheit und -Knüppel, '

13 ■, Laubholzkliöppel.
3860 Wellen. . '

Zusammenkunst »ormittags 10 Uhr im Distrikt « 4p
bei Brennholz Nr. 27.

Ferner werden an diesem Tage nachmittags in den
Distrikten Grubenweg 80, Dietrichsdell 415, Försters-
wieschen, Buchenbergerwand, Pr . Verhau u. Ober¬
hahn folgende Holzforlen ausgeboten:

35 Raumm. Bachenscheit und Knüppel,
1.5 . Eichenscheit und -Knüppel,

150 Buchen wellen
Zusammenkunft nachmittags 3 Uhr am Forsthaufe.
Oberlahnstein, den 29. Mul 1916
' _ ■ ■ Der 'M ä oist r a t.
Der Wegi« Distrikt Srip-erich

ist auf 3 Monate gesperrt.
Oberlahnstein,  den 24 Mai ISIS.

Lihnberg

Der M ac  i 8 r e r.
Die Rachscha« skr kie3k»Mnge

ans dem Jahre 1904 findet am
Mittwoch, den 7 Mts ., nachmittags 12'/, Uhr

in der Schule in der Krrgstratzr patt, für die im Jahre 1915
»nd früher geborenen Erstimpflinge an demselben Tage nachmit-
1««« «m 1 Uh» in demselben Lokale

Nie dexlahostein,  den 2. Juni 1916. . "
. — ' ■■> Die Polizei»«r»nlr»»Ä,.

eia «eiüMei»
ist als Fundsache hier abgegeben worden.

Niedert ahnstei  n, den 31 Mai 1916.
Die P oltzei v erwalt « n g.

Ferinü«ia"-LiMiele
. AeMHej«, AdoiWße 77.

Programm für Sonntag » den 4 . Juni 1818:
1. „Prima Ballerina ", Drqma in 3 '/Uten.
2. „Kleine Ursachen zröge Wirkung " (Humor)
3 „Aufstieg in die Alpen ", Aktuell.
4. „Irrwege des Glückes «, (Drama).
5 „Mariechen und ihr Bräutigam -, (hum»r.) .
6, „Mesterwoche ".
7. „Der Manu mit den Puppen " , (koloiieri).

— Alles andere am Thea>er zu ersehen. — . ,

Fäi*  TFamer:
Kleider , Blusen » Mäntel , Jackets werden
schnellstens in Schwarz eingefärbt von

Arittki Bayer,

St. Gsarshmsen(Berliner Hof).
Zaini-Piam

bo«  S. Rost.
Sprechstunde « :

Samstags u. Sonn¬
tags vormittags von

9 - 18 Uhr.

KorÜel- Bindfaden- «. PickstriL-ErsG
liefert diligst:

Äilert ösfcar tttter. S&ilMnaJ.

öitarren,

NIonüolinev
und sämtl. Zubehör.

Anleitung sowie Unterricht.

Trostes Lager in »»«»« und
gespielte« Geige«.

Eintausch alt»» Instrument«.
Mnstkinstr.-Nekleth-Anstalt.

Musttzalienhandi. «u> Ueriax.
krrvL Lusaf

Oberlahnstein, Adolfstr. 45.

MbÄenöl
(Leinöl - Ersatz),
riWdeililte,
Emillelmtik,
öttihhulliche.

Brinze«- TernealinSl
Pistsel- Börste«

empfiehlt
Drogekitz gold Kreuz
Ion . rremldsnner,

Oderiahnstein.

KrSWer hmsdursche
sofort gesucht.

Bäckerei fHJt. Kalkofen,
Uiederlahnstei«

in*krüftiges
für Haus- und Gartenarbeit zum
sofortigen Eintritt gesucht.

Stadt . Krankenhaus
St Goarshause « .

Mausurdc-

Wo tiii sing
zu vermieten.

M. Mrinbach , Grenbach.

zu ve mieten tzeimutgals» 3

Schön. Emrclzismer
zu vermieten.

Hinlermaurrgast » 4
Große 4 Zimmer

Woln ^ ng
nebst Küche und 2 Mansarden
sofort zu vermieten.

Näh bei Wilhelm Zaun
Obor!ahnstein Nlarkrplatz

Schöic Wikmg
»er 1. Juli zu vermieten.
Ntrdrrlahnstri « , Joha»nesstr. 4

WlLSBbDm,  Rhelostrasse 42)44
MOndelslcher.unter Garantie des Bezirksverbandes des Regierungsbezirks Wiesbaden.
Reichsbank-Giro-Konto. — Postscheckkonto Frankfurt a . M. Nr. 600. — Fernruf 833 «. 893

28 Filialen (Landesbankstellen) und 171 Sammelstellen im Regierungsbezirk Wiesbaden
Ausgabe von Schuldverschreibungen der

Nassauischen Landesbank.
Annahme von Spareinlagen.

Darlehen gegen Hypotheken mit und ohneAmortisation
Darlehen an Gemeinden und öffentliche

Verbände
Darlehen gegen Verpfändung von Wert¬

papieren (Lombard Darlehen)
Darlehen gegen Bürgschaft (Vorschüsse)
Uehernahme von Kauf- und Gütersteig¬

geldern
Kredite in laufender Rechnung.

Annahme von Gelddepositen.
Eröffnung von provisionsfreienScheckkonten
Annahme von Wertpapieren zur Verwah¬

rung und Verwaltung (offene Depots).
An- und Verkauf von Wertpapieren , In¬

kasso von Wechseln und Schecks, Ein¬
lösung fälliger Zinsscheine (für Kontoinh.)
Die Nassauische Landeshank ist. amtliche Hinterlegungsstelle für Ntlnckolv»rrnöeen.

Nassanische Lebensversichernngsanstalt.
— Gemeinnützige Anstalt des öffentlichen Rechts —

Grosse Lebensversicherung
(Versicherungen über Summen von Mk. 2000 an aufwärts mit ärztlicher Untersuchung)

Kleine . Lebens Voihs -Versioherung
(Versicherungen über Summen bis zu Mk. 2000 einschl . ohne är*tliche Untersuchung,

wie Sterbegeld -. ÄltersyersorgtuigSr, Militärjlienstkosten-i Aussteuer- u. Kindesversicheruftg).
Hypottiekentilgungs - Versicherung . — Rentenversicherung

Direktion der Nassauischen Landesbank.

Wer Geld
spare» will!

besuche in jetziger ernster Zeit

«Mos
21 IimiMnße 21

«M - kein Laden,
nur 1. Stock, gegenüber Firma Freund.

llnselze EtsyMs teurer Lsdeimieie
und frühzeitiger großer Einkänfe empfehle

zu noch alten billigen _
SP Frieder;spvt ne»r IJg
Praehtv. Anzflp
für Herren , Bursche « und Jünglinge,
I 12 14,50 16 2# 24 28 82 36

38 42 56 lütt.
Besonders preiswert!4 Serie« Anzüge für
jmge Herrn

16.59 18,SO 22 28 Ml.

3 Serien Anzüge für
Anrschen«nd Zünglinge

in schönen Farben, Ia. Sitz
13,56 15,50 18,50 M.

Hschseine Knsben-Anzüge
Schlupf -, Falten -, Prinz Heinrich - und

- Schul -Fason3.5« 5,257 8,1« 12 15
_ 29 M.

Sport -»Anzüge
für Herren, Burschen und Jünglinge in großer

Auswahl preiswert.

Herren-u.Bnrfchen-Hlise»
darunter viele aus Reststoffen ,

2« r  5 675  8 12 15m
Knabe« Leibchea- «ad Kaietzösra

aus Reststoffeu
p p p 2» z» Mb

Slimtiilhe Wafch-Klei-nng
wie

Herren-Aasch Avzöge, Rngl-WnschAnzüge,
Knabe«-Basch Avzöge,Aabea-Wnsch Blnft«,
Knaben-Sport Blusen, Knabeu-Spsrt-Hosen.
Wnsch-Zoy-en Md Hofe«, Lüster«. Lode«-

Ioppe«
z» no ch alten billigen Pr eise«
SNP~ weil kein Lade» . "MI

Im Jnieresie der Warenverbikigung »ar
Firmungftratze 21 , 1 . Stock.

CMcnz eiftc? altreno riierlcs
reelles und letstuugsfahisics

Gta ^ ev - Grfchäst

Nilles
Coblenz,

21  Firmungstr «itze 21
S 1 M 1. Stoch, bei»Lüde»T

gegenüber Firma Rudolf Freund.
Mau achte.genau auf den Namen Niste» und

Hausnummer Kl.
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